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Angaben in Prozent

Zwei von fünf Unique
Mobile User leben in
einem Haushalt mit mehr
als 3.000 €
Nettoeinkommen

Mobile-Nutzerverdienenbesser2,52%
COMPUTER

2,42%
SMARTPHONES
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TABLETS

CTR nach Geräten (2011)72,6% 12,5%
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TELEFONIEREN
SMS senden
Nachrichten lesen
E-MAILS SCHREIBEN / LESENSoziale Netzwerke nutzenMusik hören

Spiele

Chatten

LOCATION BASED SERVICESOnline Banking
Online einkaufen
      Videotelefonie (SKYPE)   Downloads (Musik, Klingeltöne, Videos)
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Nutze das Smartphone mindestens 1x pro Woche für
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Axel Springer
Media Impact TOMORROW 

FOCUS MEDIA

37,0%

29,4% 27,1%

23,8% 20,0%

Monatsreichweite in %

MOBILE
ENABLED
WEBSITES

Monatsreichweite in %
APPLIKATIONEN (APP)Reichweite in %

VERMARKTER

TOP
10

TOP
10

TOP
5

9,1%

4,5%

11,8%

22,5%

24,3%

4,8%

54%

68,2%
                   berufstätig     

            Rentner

in Ausbildung

 nicht berufstätig

Drei von Vier

Unique Mobile User

sind in Voll- oder

Teilzeit berufstätig

Unique Mobile Users

Gesamtbevölkerung

Männer liegen
in der mobilen

Internetnutzung

klar vor den Frauen

29,8%5,0%

15,9%10,2%

19,3%20,6%
14,2%22,7%

14,4%26,2%

7,4%15,3%

50,7%39,8%

49,3%60,2%

14-19 Jahre 20-29 Jahre 30-39 Jahre 40-49 Jahre 50-59 Jahre 60 Jahre +männlich weiblich

Unique Mobile Users

Gesamtbevölkerung

Der Schwerpunkt liegt bei den 20-bis 49-Jährigen
ALTERSVERTEILUNG

2010

2011

+55
PROZENT

10,95
Millionen
UNIQUE
Mobile
USERS

16,95
Millionen
UNIQUE
Mobile
USERS

27,5%

43,7%

33,4%

28,6%

39,0%

27,7%

(FACH)ABITUR

MITTLERER ABSCHLUSS

MAX. HAUPT- BZW. VOLKSSCHULE

Veränderung
Unique Mobile Users

2010 zu 2011

+17,5%
+1,0%

-18,6%

Mobile-Nutzerbesitzen einenüberdurschnittlich hohenBildungslevel
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Downloads maximieren

Top Ten im App Store weltweit
Aktive Nutzer gewinnen

Europas führende 
App Marketing 
Plattform

Bringen Sie die Ads in Ihre Apps.    

   MRAID kompatibel

   Offline-Kampagnenlieferung & Caching

   Zusätzliche Umsätze mit 
   Rich-Media-Werbung 

   MRAID kompatibel

   Offline-Kampagnenlieferung & Caching

   Zusätzliche Umsätze mit 
   Rich-Media-Werbung 

Einfach buchen. Gezielt ausliefern.

   Targeting nach Gerätehersteller, 
 Netzbetreiber, Endgerät, Betriebssystem

   Offline-Kampagnenlieferung & Caching

   Zusätzliche Umsätze mit 
   Rich-Media-Werbung
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